
Plakatierung im Stadtgebiet 

Eigentlich hätte im 
Verwaltungsausschuss (VA) Anfang 
Juli das uns seit Jahren 
beschäftigende Thema Plakatierung im 
Stadtgebiet beraten werden sollen. 
Nachdem wir am Sitzungstag unseren 
Unmut über die Vorlage geäußert 
haben, setzte Herr Oberbürgermeister 
Herzog diesen Punkt kurzerhand von 
der Tagesordnung ab. 

Die Tischvorlage zu diesem 
Tagesordnungspunkt wurde uns erst 
am Morgen des Sitzungstages 
zugeschickt. Abgesehen davon, dass 
dieses Vorgehen formal nicht in 
Ordnung war, machte die 
Stadtverwaltung auch inhaltlich einen 
inakzeptablen Vorschlag. 

Jetzt muss die Stadtverwaltung im 
Herbst einen neuen Anlauf nehmen! 

Mehr Kinder - mehr Kindergärten 

Die Bevölkerung entwickelt sich in 
Schramberg weiterhin positiv. So 
lebten zum 1. März 2018 1047 Kinder 
zwischen ein und sechs Jahren in 
Schramberg. 2017 waren es zum 
gleichen Zeitpunkt 1033. Deswegen 
wird neben dem Neubau des Don-
Bosco Kindergarten auch an der 
Kindertagesstätte (Kita) Oberreute für 
eine neue Kindergartengruppe 
angebaut sowie die ehemalige 
Kirchplatzgrundschule in eine Kita 
umgebaut. 

Schulcampus in der Talstadt kann 
losgehen 

Der Gemeinderat stimmte am 26. April 
mit breiter Mehrheit den Plänen der 
Stadtverwaltung für den neuen 
Schulcampus zu. Als erster Schritt 
wird mit dem Bau des neuen 
Gebäudes für den Don-Bosco 
Kindergarten begonnen. 

In insgesamt acht Stufen soll der 
komplette Schulcampus inklusive 
neuer Berneckschule und 
Kleinspielfeld bis 2028 realisiert 
werden. Eine Visualisierung, wie das 
Gelände später einmal aussehen 
könnte, ist auf Seite 2 dieser 
Information oben zu sehen. 

Talstadtfeuerwehr bekommt 
neues Löschgruppenfahrzeug 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik 
(AUT) beschloss in seiner April-Sitzung 
ein neues Löschgruppenfahrzeug LF 
20 als Ersatz für das 30 Jahre alte zu 
beschaffen. An dieser Stelle bedanken 
wir uns bei allen freiwilligen 
Feuerwehrleuten in allen Stadtteilen! 

Rausteinsportplatz bleibt erhalten 

Der Rausteinsportplatz wird weiter 
betrieben und auf dem gleichen 
Niveau wie 2017 gepflegt. Das 
beschloss der Gemeinderat am 28. 
Juni. Ein wichtiger Sport- und 
Veranstaltungsplatz für Vereine und 
Freizeitsportler bleibt also erhalten 
und darf rege genutzt werden. 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Straßenbeleuchtung Schramberg/
Lauterbach 

Die Straßenbeleuchtung zwischen 
Schramberg und Lauterbach wird 
teilweise abgebaut. Wir haben uns bis 
zuletzt vehement dafür eingesetzt, 
dass auch zwischen Meierhof und dem 
neuen Terassenbau-Museum die 
Beleuchtung stehen bleibt. Im 
Ausschuss für Umwelt und Technik 
(AUT) haben die Vertreter der CDU-
Fraktion dagegen gestimmt, waren 
aber leider in der Unterzahl. 

Berneckstrand bleibt attraktiv! 

Die Mehrheit des Gemeinderats ist in 
der letzten Sitzung vor der 
Sommerpause unserem Antrag 
gefolgt! Die Grillstellen am 
Berneckstrand bleiben weiterhin offen, 
außerdem wird Holz zum Grillen 
bereitgestellt. Des Weiteren wurde 
eine Satzung beschlossen, in welcher 
die Regeln nochmals klar dargelegt 
sind. 

Die CDU-Fraktion wünscht allen 
Besucherinnen und Besucher auf dem 
attraktiven Gelände viel Spaß und 
fordert die Besucher auf, die Regeln 
einzuhalten! 

CDU bereitet sich auf die 
Kommunalwahl 2019 vor! 

Bis zur Kommunalwahl ist es nicht 
mehr lange hin. Deswegen bereiten 
wir gerade unsere Listen für die 
Kommunalwahl vor und freuen uns auf 
engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
die sich zur Wahl stellen wollen. 

Ombudsmann für Vereine 

Seit einigen Jahren müssen engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, die in 
Vereinen mit Jugendarbeit zu tun 
haben ihrem Vorsitzenden ein 
polizeiliches Führungszeugnis 
vorlegen. Um die Vorstände vor 
unangenehmen Situationen zu 
schützen und die Arbeit der Vereine 
nicht zu gefährden hat der 
Verwaltungsausschuss (VA) im Mai 
gegen die Stimme des 
Oberbürgermeisters einen 
Ombudsmann bzw. eine Ombudsfrau 
der Stadtverwaltung bestellt. 

Ab sofort können die betroffenen 
Vereinsmitglieder ihr persönliches 
Führungszeugnis im Bürgerbüro in der 
Talstadt vorlegen. Eine 
Stadtmitarbeiterin bescheinigt dem 
zuständigen Vorsitzenden dann, dass 
im polizeilichen Führungszeugnis keine 
Einträge nach § 72 a Absatz 1 des 
Sozialgesetzbuches VIII aufgeführt 
sind. 

Vorplanung für Schramberger 
Freibad aktualisiert 

Das Freibad im Stadtteil Tennenbronn 
wird endlich modernisiert und 
attraktiviert! Aufgrund einiger 
Anregungen aus der 
Bürgerinformation und im 
Zusammenhang mit dem Rahmenplan 
für die Gesamtstadt wurde die 
Vorplanung nochmals überarbeitet und 
aktualisiert. Das Investitionsvolumen 
beläuft sich nun auf 5,2 Millionen 
Euro. Durch einen eventuellen 
Zuschuss und Einsparungen durch 
eine Saisonschließzeit sollen die 
Kosten am Ende aber 4,5 Millionen 
Euro betragen. 



Jugendbeteiligung „Schramberger 
Weg“ wird beibehalten! 

Die Entwicklung der Jugendbeteiligung 
ist äußerst positiv. Aus dem 
Jugendneujahrsempfang am Anfang 
des Jahres entstand die 
Jugendbeteiligungsinitiative „JuBI“, 
welche eigene Projekte umsetzt und 
sich bei politischen Themen engagiert. 

Unsere CDU-Fraktion hat in der 
Gemeinderatssitzung nochmals darauf 
gedrängt zwei offene Treffen im Jahr 
für alle Jugendlichen der Stadt im 
Alter von 14 bis 25 Jahren aus allen 
Schulen, Stadtteilen und Vereinen zu 
veranstalten. Grund dafür ist, dass wir 
schon in der Vergangenheit Probleme 
hatten, wenn der 18er Jahrgang 
weggebrochen ist und die Initiativen 
nicht weiterlaufen konnten. 

Sonnenschutz für die 
Konzertmuschel im Park der 
Zeiten kommt endlich 

Nach über 3 Jahren hat es die 
Stadtverwaltung geschafft weitere 
Schirme vor der Konzertmuschel im 
Ausschuss für Umwelt und Technik 
(AUT) beschließen zu lassen. Für die 
noch freie Fläche direkt vor der 
Konzertmuschel sollen Tulpenschirme 
kommen, die sowohl die Sicht als auch 
die Akustik nicht beeinträchtigen. 

Kurios dabei: Schon im Herbst 2016 
hat der AUT beschlossen weitere 
Schirme aufzustellen. Die 
Stadtverwaltung konnte dies im Jahr 
2017 allerdings nicht abarbeiten, 
womit die bereitgestellten Mittel aus 
dem Haushaltsplan flogen. Nun hat 
der AUT außerplanmäßige Mittel in 
Höhe von 40.000 Euro für das Jahr 
2018 bereitgestellt.  

Absage für die Landesgartenschau 
- Stadtumbau 2030 + 

Acht Stadtspaziergänge fanden seit 
Beginn der 
Landesgartenschaubewerbung im 
Herbst im ganzen Stadtgebiet statt. 
Beim vorläufig letzten zog die 
Stadtverwaltung Résumé und 
bedankte sich bei allen Bürgerinnen 
und Bürger für die rege Teilnahme und 
die konstruktiven Beiträge. Die CDU 
Schramberg schließt sich diesem Dank 
sehr gerne an. Leider hat es nicht mit 
einer Zusage zur Landesgartenschau 
geklappt. Wir bedauern diese 
Entscheidung des Ministerrats sehr. 
Der Schwung, der durch das 
gemeinsame Handeln entwickelt 
wurde, muss jetzt erhalten bleiben um 
mit Zuversicht die Zukunftsgestaltung 
der Stadt anzupacken. 

Ein erster Schritt ist mit dem 
Beschluss zum Schulcampus gemacht 
- weitere Projekte aus der 
Machbarkeitsstudie sollen nach der 
Sommerpause in die Gremien 
kommen. Im Anhang des Newsletters 
finden Sie einen Rahmenplan für die 
Talstadt, was sich alles verändern 
könnte. 

CDU-Newsletter 

Der CDU-Vorstand und die CDU-
Fraktion fördern mit diesem 
Newsletter die Information und den 
Austausch mit den Bürgern der Stadt 
Schramberg. Wir wollen bis Ende 
diesen Jahres diesen Newsletter 
ausbauen und für alle Interessierten 
zugänglich machen. 

Dominik Dieterle 
Schramberg, 1. August 2018




